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Anlage 1 a 

Kinderqartenbedarfsplanunq Alfter 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Die Entwicklung der Kinderzahlen - aufgeteilt nach Kindergartenjahren (KJ) 2012/2013 bis 
2017/2018 - wurde aus den statistischen Daten des Einwohnermelderegisters mit Stand; 
06.02.2019 ermittelt (siehe nächste Seite: Tabelle „Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet"). 
Betrachtet man das gesamte Gemeindegebiet und dabei die Jahrgangsstärken 12/13 bis 
17/18 weist der Jahrgang 2017/2018 die höchste Kinderzahl auf (236 Kinder), die 
2012/2013er- und 2013/2014er-Jahrgänge hingegen den niedrigsten Wert (jew. 223 Kin­
der). 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Sitzung am 13.03.2019 noch 
Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Alfter ab August 2019 voraussichtlich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Beantragte Plätze in 
T ageseinrichtungen* 

davon Plätze für 
Kinder mit Be­
hinderungen 

Plätze in 
Spielgruppen 

Plätze in der 
Tagespflege** 

3 - 6  J a h r e  727 13 
149 

u3 165 0 
149 

* incl. 2.Gruppe der AWO-Kita „Buntstift", Provisorium in Witterschlick und Waldgruppe. 
**Das Angebot in der Kindertag^spflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtungen, einer 

starken Schwankung. An dieser Stelle sind die nach derzeitigem Stand voraussichtlich im KJ 19/20 
zur Verfügung stehenden Plätze - incl. "„TeHzeitplätze" und evtl. geplante Plätze - ausgewiesen. 

3. Versorgung der Kinder ab drei Jahren 
Der Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz kann rechnerisch unter Zugrundelegung 
der reinen Zahlen aus der Einwohnerstatistik erfüllt werden. Werden weitere Faktoren, wie 
9 Schulrückstellungen und ein Baugebiets- und Zuzugsfaktor i.H.v. 3%, berücksichtigt, zeigt 
sich die Notwendigkeit zur Schaffung weiterer Plätze. 

4. Versorgung der Kinder unter 3 Jahren 
Nach den derzeitigen Planungen stehen im KJ 2019/2020 insgesamt 165 u3-Plätze zur Ver­
fügung. Die der Berechnung zugrunde gelegte Versorgungsquote i.H.v. 30% in den Kinder 
tageseinrichtungen wird unterschritten (25 %). Hierfür wären planerisch 198 u3-Plätze er 
forderlich. Der tatsächliche Platzbedarf vor Ort kann zwar durch eine Vielzahl an Tagespfle-
geplätzen abgefedert werden, jedoch erfordert die spürbar steigende u3-Platznachfrage die 
Schaffung zusätzlicher Kita-Plätze, die mit der geplanten 4-gruppigen Einrichtung im KJ 
20/21 zur Verfügung gestellt werden sollen. 

5. Betreuungsplätze für Kinder mit Behinderung 
Zurzeit ist vorgesehen, 13 Plätze für Kinder mit Behinderungen anzubieten. Erfahrungsge­
mäß werden im Laufe des Kindergartenjahres Kinder mit Behinderungen nachgemeldet, so 
dass sich die Anzahl noch erhöhen wird. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Alfter 

Stand 19.02.2019 

Anlage 1 a 

Ausgehend von der tats. oder 
vorauss. Platzsituation des jew. KJ 
ergibt sich folgender Plätze für Kinder ab 3 J. 

Überhand an Plätzen; 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahl)* 
Kindergartenjahr 20/21 

vorauss.+ohne Überbelegung* 

100% von 
3,0 Geb.jh 

100% von 
3,0 Geb.jh 

100% von 
3,0 Geb.jh 

Sozialraum 1 
Alfter 45 51 33 
Sozialraum 2 
Gielsdorf, Impekoven, Oedekoven -59 -66 -11 
Sozialraum 3 
Witterschlick, Volmershoven 12 19 8 

insgesamt: -2 4 30 
Zugrunde gelegt sind die Kinderzahlen aus dem Einwohnermelderegister (Stand 06.02.2019) ohne zusätzl. Faktoren; 
'Berücksichtigt wurden die Kita "Buntstift" am neuen Standort in Impekoven mit 2 Gruppen, die Waldgruppe und das 
1 -gruppige Provisorium in Witterschlick. 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2015-Okt. 2016: 26 70 

Okt. 2016-Okt. 2017 19 39 

Okt. 2017-Okt. 2018 -5 5 

Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet; 

Jahrgang (jew. 01.08. - 31.07.) 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 223 223 227 229 227 236 

Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 

Zahl der Kinder: 

"7 "2 



Anlage 1 a 

Kinderqartenbedarfsplanunq Eitorf 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Die Entwicklung der Kinderzahlen - aufgeteilt nach Kindergartenjahren (KJ) 2012/2013 bis 
2017/2018 - wurde aus den statistischen Daten des Einwohnermelderegisters mit Stand:, 
06.02.2019 ermittelt (siehe nächste Seite: Tabelle „Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet"). 
Betrachtet man das gesamte Gemeindegebiet und dabei die Jahrgangsstärken 12/13 bis 
17/18 weist der Jahrgang 2015/2016 die höchste Kinderzahl auf (182 Kinder), der 
2013/2014er-Jahrgang hingegen die niedrigsten Werte (jeweils 151 Kinder). 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Sitzung am 13.03.2019 noch 
Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Eitorf ab August 2019 - unter Einbeziehung der geplan­
ten 4-gruppigen Kita in Eitorf-Ort - voraussichtlich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Beantragte 
Plätze in Ta­
geseinrichtun­
gen 

davon Plätze für Kinder 
mit Behinderungen (oh­

ne heilpädagogische 
Plätze) 

Plätze in 
Spielgruppen 

Plätze in der 
Tagespflege* 

3 - 6  J a h r e  494** 24 15** 67 
u3 145 0 67 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtungen, einer 
starken Schwankung. An difeser Stelle sind die nach derzeitigem Stand voraussichtlich im KJ 19/20 
zur Verfügung stehenden Plät?e* incl. „Teilzeitplätze" und evtl. geplante Plätze - ausgewiesen, 

"zzgl. 15 Plätze in der Spielgruppe „Kindei^vunderland", die durch das Jugendamt gefördert werden 
sowie 6 heilpädagogische Plätze bei den „Buntstiften". 

3. Versorgung der Kinder ab drei Jahren 
Auch unter Einbeziehung der 15 Plätze in der AWO-Spielgruppe „Kinderwunderland", der 6 
heilpädagogischen Plätze bei den „Buntstiften" sowie der geplanten 4-gruppigen Kita in 
Eitorf-Ort, fehlen unter Berücksichtigung besonderer Faktoren (Baugebiete, 6 Schulrück­
stellungen, auswärtige Kinder) rein rechnerisch noch 46 Ü3- Plätze, damit der Rechtsan­
spruch auf einen Kindergartenplatz zu 100 % erfüllt werden kann. Demgegenüber vermin­
dern Faktoren, wie vorzeitige Einschulungen, in privat-gewerblichen, auswärtigen Kitas 
betreute Kinder und eine tatsächlich unter 100 % liegende Versorgungsquote bei den Ü3-
Kindern, den vor Ort spürbaren Platzbedarf. 

4. Versorgung der Kinder unter 3 Jahren 
Nach den derzeitigen Planungen stehen im KJ 2019/2020 insgesamt 145 u3-Plätze zur Ver­
fügung. Die der Berechnung zugrunde gelegte Versorgungsquote i.H.v. 30% in den Kinder­
tageseinrichtungen wird erfüllt, wenn die neue Kita in Eitorf-Ort realisiert ist. Zur Abfederung 
eines darüber hinausgehenden Bedarfes steht eine große Anzahl an Tagespflegeplätzen 
zur Verfügung. 

5. Betreuungsplätze für Kinder mit Behinderung 
Zurzeit ist vorgesehen, 24 Plätze für Kinder mit Behinderungen anzubieten. Durch Nach­
meldungen können sich Veränderungen ergeben. Bei den „Buntstiften" werden zusätzlich 
12 sprachheilpädagogische Plätze angeboten, von denen 6 in der Kitabedarfsplanung Be­
rücksichtigung finden, weil erfahrungsgemäß nur die Hälfte dieser Plätze mit Eitorfer Kin­
dern belegt ist. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Eitorf 

Stand: 19.02.2019 

Anlage 1 

Ausgehend von der tats. oder 
vorauss. Platzsituation des 
jew. KJ ergibt sich folgender Plätze für Kinder ab 3 J. 

Überhand an Plätzen: 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahl)* 
Kindergartenjahr 20/21 

vorauss.+ohne Überbeleg.* 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

Sozialraum 1 
Eitorf * 32 54 54 
Sozialraum 2 
Alzenbach -14 1 -3 
Sozialraum 3 
Mühleip -19 -22 -22 
Sozialraum 4 
Harmonie -23 -38 -47 

insgesamt: -24 -5 -18 
Zugrunde gelegt sind die Zahlen aus dem Einwohnermederegister (Stand: 06.02.2019) ohne zusätzl. Faktoren; 
* inkl. 15 Plätze in einer Spielgruppe, 6 Plätze in einer heilpädagogischen Gruppe + 4-gruppige Einrichtung in 
Eitorf-Ort 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3-6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2015-Okt. 2016: 7 25 

Okt. 2016-Okt. 2017: 10 14 

Okt. 2017-Okt. 2018: 14 24 

* , 

* 

Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet: 

Jahrgang (jew. 01.08. - 31.07.) 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 159 151 160 182 165 161 

Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 

Zahl der Kinder: 
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Anlage 1 a 

Kinderqartenbedarfsplanunq Much 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Die Entwicklung der Kinderzahlen - aufgeteilt nach Kindergartenjahren (KJ) 2012/2013 bis 
2017/2018 - wurde aus den statistischen Daten des Einwohnermelderegisters mit Stand: 
06.02.2019 ermittelt (siehe nächste Seite: Tabelle „Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet"). 
Betrachtet man das gesamte Gemeindegebiet und dabei die Jahrgangsstärken 12/13 bis 
17/18 weist der Jahrgang 2016/2017 die höchste Kinderzahl auf (143 Kinder), die Jahrgän­
ge 2012/2013 und 2015/2016 hingegen den niedrigsten Wert (128 Kinder). 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Sitzung am 13.03.2019 noch 
Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Much ab August 2019 - mit der geplanten 4-gruppigen 
Einrichtung in Much-Ort - voraussieht ich wie folgt dar: 
Alters­
gruppe 

Beantragte Plätze 
in Tageseinrichtun­
gen 

davon Plätze für 
Kinder mit Be­
hinderungen 

Plätze in 
Spielgruppen 

Plätze in der 
Tagespflege** 

3 - 6  J a h r e  424* 30 
79 u3 106* 3 79 

*incl. 4 neue Gruppen in Much-Ort 
**Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtungen, ei­

ner starken Schwankung. An dieser Stelle sind die nach derzeitigem Stand voraussichtlich im KJ 
19/20 zur Verfügung stehenden Plätze - incl. „Teilzeitplätze" und evtl. geplante Plätze - ausgewie­
sen. v * 

3. Versorgung der Kinder ab drei Jahren 
Um 14 Ü3-Plätze mehr zur Verfügung stellen zu können, wurde vereinbart, in Wellerscheid 
nur 6 anstatt der 10 investiv geförderten u3-Plätze entsprechend zu belegen, d.h. weiterhin 
Gruppenform I (= 20 Kinder im Alter von 2 Jahren bis zur Einschulung, davon 6 u3) anstatt 
Gruppenform II (10 u3-Plätze) anzubieten. Obwohl seit dem KJ 17/18 drei neue Gruppen in 
Betrieb sind, sich die Träger und Leitungen zudem zu Gruppenstärkenüberschreitungen be­
reit erklärt haben, eine nicht unerhebliche Anzahl Mucher Kinder auswärtig betreut wird und 
ein sog. Brückenprojekt des Kreisjugendamtes im Mucher Pfarrheim 5 Plätze für Flücht­
lingskinder anbietet, besteht Bedarf an Ü3-Plätzen, der mit der neuen Einrichtung gedeckt 
werden soll. 

4. Versorgung der Kinder unter drei Jahren/Ausbau der u3 Plätze 
Nach den derzeitigen Planungen stehen im KJ 2019/2020 insgesamt 106 u3-Plätze zur Ver­
fügung. Die der Berechnung zugrunde gelegte Versorgungsquote i.H.v. 30% in Kitas wird 
trotz der 4 zusätzlich geschaffenen Gruppen nicht erreicht (25%). 
Hierfür wären 126 u3-Plätze erforderlich. Rein rechnerisch fehlen im gesamten Gemeinde 
gebiet 20 u3-Plätze in Kitas, die durch Tagespflegeplätze aufgefangen werden können. 

5. Betreuungsplätze für Kinder mit Behinderung 
Zurzeit ist vorgesehen, 33 Plätze für Kinder mit Behinderungen anzubieten. Erfahrungsge­
mäß werden im Laufe des Kindergartenjahres Kinder mit Behinderungen nachgemeldet, so 
dass sich die Anzahl noch erhöhen wird. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Much 

Stand: 19.02.2019 

Anlage 1 

Ausgehend von der tats. oder 
vorauss. Platzsituation des jew. 
KJ ergibt sich folgender Plätze für Kinder ab 3 J. 

Überhand an Plätzen: 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahl)* 
Kindergartenjahr 20/21* 

vorauss.+ohne Überbelegung 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

Sozialraum 1, Wohnbereich 1 
Wellerscheid 6 3 -16 
Sozialraum 1, Wohnbereich 2 
Hetzenholz 2 3 3 
Sozialraum 1, Wohnbereich 3 
Kreuzkapelle -38 -26 -23 , 
Sozialraum 1, Wohnbereich 4 
Much -8 17 23 
Sozialraum 2 
Marienfeld 9 1 0 

insgesamt: -29 -2 -13 
Zugrunde gelegt sind die Kinderzahlen aus dem Einwohnermelderegister (Stand 06.02.2019) ohne zusätz. Faktoren. 'Berücksichtigt 
wurden die zusätzlichen 2 Gruppen in Hetzenholz sowie die 5 zusätzlichen Gruppen in Much-Ort (4-gruppiger Neubau + 1 Gruppe 
bei Purzelbaum). 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2015-Okt. 2016: 23 46 

Okt. 2016-Okt. 2017: -3 3 

Okt. 2017-Okt. 2018: 6 9 

•* 

»- * 

Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet: 

Jahrgang (jew. 01.08. -31.07.) 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 128 136 139 128 143 138 

Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 

Zahl der Kinder: 



Anlage 1 a 

Kinderqartenbedarfsplanunq Neunkirchen-Seelscheid 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Die Entwicklung der Kinderzahlen - aufgeteilt nach Kindergartenjahren (KJ) 2012/2013 bis 
2017/2018 - wurde aus den statistischen Daten des Einwohnermelderegisters mit Stand: , 
06.02.2019 ermittelt (siehe nächste Seite: Tabelle „Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet"). 
Betrachtet man das gesamte Gemeindegebiet und dabei die Jahrgangsstärken 12/13 bis 
17/18 weist der Jahrgang 2015/2016 die höchste Kinderzahl auf (187 Kinder), der 
2012er-/2013er-Jahrgang hingegen den niedrigsten Wert (164 Kinder). 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Sitzung am 13.03.2019 noch 
Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Neunkirchen-Seelscheid ab August 2019 voraussicht­
lich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Beantragte Plätze 
in Tageseinrichtun­
gen 

davon Plätze für 
Kinder mit Be­
hinderungen 

Plätze in 
Spielgruppen 

Plätze in der 
Tagespflege* 

3 - 6  J a h r e  595** 14 67 u3 196** 0 67 

* Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtungen, einer 
starken Schwankung. An dieser Stelle sind die nach derzeitigem Stand voraussichtlich im KJ 19/20 
zur Verfügung stehenden Plätze -4ncl. „Teilzeitplätze" und evtl. geplante Plätze - ausgewiesen. 

**incl. CKiS mit 4 Gruppen (bisher 2), Pohlbausen mit 6 Gruppen sowie einer 4-gruppigen N.N.-Kita 

3. Versorgung der Kinder ab drei Jahren 
Durch verschiedene Faktoren (vermehrte Zuzüge in bestehenden Wohnraum, Betreuung 
von auswärtigen Kindern, ca. 7 Schulrückstellungen) liegt der Bedarf in Neunkirchen-
Seelscheid tatsächlich über den aus der Einwohnerstatistik rechnerisch ermittelten Pla­
nungszahlen. Es wird derzeit davon ausgegangen, dass der Rechtsanspruch aller Ü3-
Kinder nach Realisierung von mindestens 3-4 zusätzlichen Gruppen erfüllt werden kann. 

4. Versorgung der Kinder unter 3 Jahren/Ausbau der u3 Plätze. 
Unter Berücksichtigung von insgesamt 16 zusätzlichen u3-Plätzen in Pohlhausen sowie in 
einer neuen 4-gruppigen Kita wird eine u3-Versorgungsquote in Kitas von 38 % erreicht. 
Der Rechtsanspruch kann damit - insbesondere unter Berücksichtigung der vorhandenen 
Tagespflegeplätze - voraussichtlich erfüllt werden. 

5. Betreuungsplätze für Kinder mit Behinderung 
Zurzeit ist vorgesehen, 14 Plätze für Kinder mit Behinderungen anzubieten. Erfahrungsge­
mäß werden im Laufe des Kindergartenjahres Kinder mit Behinderungen nachgemeldet, so 
dass sich die Anzahl noch erhöhen wird. 

28 



Kindergartenbedarfsplanung 
Neunkirchen-Seelscheid 

Stand 19.02.2019 

Anlage 1 a 

Ausgehend von der tats. oder 
vorauss. Platzsituation des jew. 
KJ ergibt sich folgender Plätze für Kinder ab 3 J. 

Überhand an Plätzen: 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahl)* 
Kindergartenjahr 20/21 

vorauss.+ohne Überbeleg.* 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

Sozialraum 1 
Neunk. / Wolperath -13 -18 -39 
Sozialraum 2 
Seelscheid -32 33 18 
Sozialraum 3 
Pohlhausen 24 29 24 

insgesamt: -21 44 3 
Zugrunde gelegt sind die Kinderzahlen aus dem Einwohnermelderegister (Stand: 06.02.2019 ohne zusätzliche Faktoren). 
*incl. CKiS mit 4 Gruppen, Pohlhausen mit 6 Gruppen und einer 4-gruppigen N.N.-Kita in Seelscheid 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0 - 6 Jahre 

Okt. 2015-Okt. 2016: 33 54 

Okt. 2016-Okt. 2017: 0 18 

Okt. 2017-Okt. 2018: 13 24 

Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet: 

Jahrgang (jew. 01.08. - 31.07.) 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 164 175 178 187 171 173 

Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 

Zahl der Kinder: 



Anlage 1 a 

Kinderaartenbedarfsplanuna Ruppichteroth 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Die Entwicklung der Kinderzahlen - aufgeteilt nach Kindergartenjahren (KJ) 2012/2013 bis 
2017/2018 - wurde aus den statistischen Daten des Einwohnermelderegisters mit Stand: 
06 02.2019 ermittelt (siehe nächste Seite: Tabelle „Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet").1 

Betrachtet man das gesamte Gemeindegebiet und dabei die Jahrgangsstärken 12/13 bis 
17/18 weist der Jahrgang 2013/2014 die höchste Kinderzahl auf (105 Kinder), der 2016er-/ 
2017er-Jahrgang hingegen den niedrigsten Wert (80 Kinder). 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Sitzung am 13.03.2019 noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Ruppichteroth - mit der geplanten zusätzlichen Gruppe 
in der Kita St. Servatius in Winterscheid und der Ü3-Gruppe in Bröleck - ab Auqust 2019 vo­
raussichtlich wie folgt dar: 

4. 

5. 

Alters­
gruppe 

Beantragte Plätze in 
T ageseinrichtungen* 

davon Plätze für 
Kinder mit Be­
hinderungen 

Plätze in Spiel­
gruppen* 

Plätze in der 
Tagespflege** 

3 - 6  J a h r e  316 14 3 
41 u3 86 0 41 

... , . mcucii uuiui uas juyenuanii nicni geroraert und sind 
^überwiegend mit auswärtigen Kindern belegt, daher werden nur 3 Plätze ausgewiesen. 

Das Angebot in der Kindertagespflege, unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtungen 
?'n;eor.Starkf"?.Chwankun9" An dieser stelle sind die nach derzeitigem Stand voraussichtlich im KJ 
19/20 zur Verfugung stehenden Plätze - incl. „Teilzeitplätze" und evtl. geplante Plätze - dargestellt. 

Versorgung der Kinder ab drei Jahren 
Zu einer 100%-igen Bedarfsdeckung sind rein rechnerisch lediglich 308 Ü3-Plätze erforder­
lich. Unter Berücksichtigung weiterer planungsrelevanter Faktoren (z.B. Zuzugs-/Bauge-
bietsfaktori.H.v. 1,5 %, Betreuung von derzeit 11 Kindern aus Fremdgemeinden), ergibt 
sich ein rechnerischer Bedarf i.H.v. 9 Plätzen, der sich jedoch derzeit vor Ort nicht zeigt. 

Versorgung der Kinder unter 3 Jahren 
Zu einer 30%-igen Bedarfsdeckung wären 77 u3-Plätze notwendig. Mit Realisierung der 
zusätzlichen Gruppe in der Kita St. Servatius können im KJ 19/20 bis zu 86 u3-Plätzen an­
geboten werden, so dass der auch aus den Kitas gemeldeten, spürbar steigenden 
Nachfrage nach u3-Plätzen Rechnung getragen werden kann. 

Betreuungsplätze für Kinder mit Behinderung 
Zurzeit ist vorgesehen, 14 Plätze für Kinder mit Behinderungen anzubieten. Erfahrungsge­
mäß werden im Laufe des Kindergartenjahres Kinder mit Behinderungen nachgemeldet so 
dass sich die Anzahl noch erhöhen wird. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Ruppichteroth 

Stand: 19.02.2019 

Anlage 1 

Ausgehend von der tats. oder 
vorauss. Platzsituation des 
jew. KJ ergibt sich folgender Plätze für Kinder ab 3 J. 

Überhanq an Plätzen: 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahl)* 
Kindergartenjahr 20/21 

vorauss.+ohne Überbeleg.** 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. Sozialraum 1 

Ruppichteroth 0 -11 -6 
Sozialraum 2 
Schönenberg -10 12 24 
Sozialraum 3 
Winterscheid -4 7 9 

insgesamt: -14 8 27 
Zugrunde gelegt sind die Zahlen aus dem Einwohnermelderegister (Stand 06.02.2019) ohne zusätzl. Faktoren; 

Unter Berücksichtigung der 3. Gruppe in Winterscheid und der zusätzlichen Gruppe in Bröleck. 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3-6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0-6 Jahre 

Okt. 2015-Okt. 2016: 15 26 

Okt. 2016-Okt. 2017: -8 -3 
Okt. 2017-Okt. 2018: 13 19 

Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet: 

Jahrgang (jew. 01.08. -31.07.) 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 92 105 99 101 80 84 
Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 

Zahl der Kinder: 



Anlage 1 a 

Kinderqartenbedarfsplanunq Swisttal 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Die Entwicklung der Kinderzahlen - aufgeteilt nach Kindergartenjahren (KJ) 2012/2013 bis 
2017/2018 - wurde aus den statistischen Daten des Einwohnermelderegisters mit Stand: 
06.02.2019 ermittelt (siehe nächste Seite: Tabelle „Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet")/ 
Betrachtet man das gesamte Gemeindegebiet und dabei die Jahrgangsstärken 12/13 bis 
17/18 weist der Jahrgang 2015/2016 die höchste Kinderzahl auf (229 Kinder), der 
2017/2018er-Jahrgang hingegen den niedrigsten Wert (192 Kinder). 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Sitzung am 13,03.2019 noch 
Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Swisttal ab August 2019 voraussichtlich wie folgt dar: 

Alters­
gruppe 

Beantragte Plätze in 
T ageseinrichtungen* 

davon Plätze für 
Kinder mit Be­
hinderungen 

Plätze in 
Spielgruppen 

Plätze in der 
Tagespflege** 

3 - 6  J a h r e  621 21 
87 u3 155 0 87 

** *w.. uoi ycpiaiftcii t yiuppiyeri i\.iN.-»\lia 
Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtungen, 
?n/onStarken Schwankungen dieser Stelle sind die nach derzeitigem Stand voraussichtlich im KJ 
19/20 zur Verfügung stehenden Plätze - incl. „Teilzeitplätze" und evtl. geplante Plätze - ausqewie-
sen. ö 

* 

Versorgung der Kinder ab drei Jahren 
Zu einer 100%-igen Bedarfsdeckung wären 661 Ü3-Plätze notwendig. Auch unter Einbezie­
hung der zusätzlich ab dem KJ 17/18 in Betrieb genommenen 5 Gruppen in Heimerzheim, 
Buschhoven und Odendorf und der geplanten neuen 4-gruppigen Kita ergibt sich rein rech­
nerisch ein Platzbedarf in Höhe von 40 Ü3-Plätzen. Aufgrund verschiedener Faktoren, wie 
geplante Baugebiete und Zuzug in bestehende Gebäude, ist der errechnete Bedarf vor Ort 
tatsächlich noch höher, so dass die Realisierung zusätzlicher Ü3-Plätze so schnell wie möq-
lich umgesetzt werden muss. 

Versorgung der Kinder unter 3 Jahren 
Nach den derzeitigen Planungen stehen im KJ 2019/2020 insgesamt 155 u3-Plätze zur Ver­
fügung. Die der Berechnung zugrunde gelegte Versorgungsquote i.H.v. 30% in Kitas wird -
auch unter Einbeziehung der geplanten 4-gruppigen Einrichtung in Heimerzheim - erst im 
KJ 20/21 erreicht, wenn die Kita St. Kunibert 2 zusätzliche u3-Gruppen anbieten kann. 
Die zur Verfügung stehenden Tagespflegeplätze können zwar den u3-Bedarf abfedern, je­
doch nicht komplett auffangen, was für die Notwendigkeit der geplanten Betreuunqsolätze 
spricht. 

Betreuungsplätze für Kinder mit Behinderung 
Zurzeit ist vorgesehen, 21 Plätze für Kinder mit Behinderungen anzubieten. Erfahrungsge­
mäß werden im Laufe des Kindergartenjahres Kinder mit Behinderungen nachgemeldet so 
dass sich die Anzahl noch erhöhen wird. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Swisttal 

Stand 19.02.2019 

Anlage 1 a 

Ausgehend von der tats. oder 
vorauss. Platzsituation des jew. 
KJ ergibt sich folgender Plätze für Kinder ab 3 J. 

Überhand an Plätzen: 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahi)* 
Kindergartenjahr 20/21 

vorauss.+ohne Überbeleg. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

Sozialraum 1 
Buschhoven, Morenhoven -13 -15 -9 Sozialraum 2 
Heimerzheim, Dünstekoven -58 3 -2 Sozialraum 3 
Odendorf, Ludendorf, Miel -13 -28 ,-23 

insgesamt: -84 -40 -34 
Zugrunde gelegt sind die Zahlen aus dem Einwohnermelderegister (Stand 06.02.2019) ohne zusätzl. Faktoren. 

* unter Berücksichtigung der 4 zusätzlich geplanten Gruppen in Heimerzheim. 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 -6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0-6 Jahre 

Okt. 2015-Okt. 2016: 20 39 

Okt. 2016-Okt. 2017: 35 65 

Okt. 2017-Okt. 2018: 17 39 

Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet: 

Jahrgang (jew. 01.08. - 31.07.) 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 212 216 198 229 194 192 

Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 



Anlage 1 a 

Kinderqartenbedarfsplanuna Wachtberg 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Die Entwicklung der Kinderzahlen - aufgeteilt nach Kindergartenjahren (KJ) 2012/2013 bis 
2017/2018 - wurde aus den statistischen Daten des Einwohnermelderegisters mit Stand: 
06.02.2019 ermittelt (siehe nächste Seite: Tabelle „Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet").' 
Betrachtet man das gesamte Gemeindegebiet und dabei die Jahrgangsstärken 12/13 bis 
17/18 weist der Jahrgang 2013/2014 die höchste Kinderzahl auf (229 Kinder), der 2016er-/ 
2017er- und 2017er-/2018er-Jahrgang hingegen den niedrigsten Wert (jeweils 183 Kinder). 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Sitzung am 13.03.2019 noch 
Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Wachtberg ab August 2019 voraussichtlich wie folgt dar 
(in Klammern dargestellt sind die Plätze, die erfahrungsgemäß in Bonn in Anspruch qe-
nommen werden): 

Alters­
gruppe 

Beantragte Plätze in 
Tageseinrichtungen* 
(+ Bonn) 

davon Plätze für 
Kinder mit Be­
hinderungen 

Plätze in 
Spielgruppen 

Plätze in der 
Tagespflege** 

3 - 6  J a h r e  580*(+45) 14 
106 u3 130* (+20) 0 106 

Mit provisorischer Gruppe in Niederbachem, 4. Gruppe St. Maria Rosenkranzkönigin in Berkum, 2 
gr. Provisorium in Berkum (Limbachstiftupg) sowie neuer3-gr. Kita in Villiprott. 

** Das Angebot in der Kindertagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtungen, 
einer starken Schwankung. An dieser Stelle sind die nach derzeitigem Stand voraussichtlich im 
KJ 19/20 zur Verfügung stehenden Plätze - incl. „Teilzeitplätze" und evtl. geplante Plätze - aus­
gewiesen. 

3. Versorgung der Kinder ab drei Jahren 
Zu einer 100%-igen Bedarfsdeckung wären 658 Ü3-Plätze notwendig. Unter Einbeziehung 
der unter der o.a. Plätze in Niederbachem, Berkum und Villiprott ergibt sich rein rechnerisch 
ein Platzbedarf in Höhe von 78 Ü3-Plätzen. Gegenzurechnen sind ca. 45 Ü3-Kinder in Bon­
ner Betreuung. Die fehlenden Plätze sollen durch die Kita „Alte Molkerei" geschaffen wer­
den. 

4. Versorgung der Kinder unter 3 Jahren 
Auch im kommenden Kindergartenjahr wird wieder davon ausgegangen, dass 20 Kinder 
unter drei Jahren aus Wachtberg in Bonn betreut werden. Die der Berechnung zugrunde 
gelegte Versorgungsquote i.H.v. 30% in Kitas wird selbst dann nicht erreicht, wenn 
die 20 Plätze in Bonn mitberücksichtigt werden (28 %). Da die Nachfrage nach u3-Plätzen 
auch in Wachtberg spürbar steigt, zeigt sich auch hier die Notwendigkeit, zusätzliche Plätze 
zu schaffen, um den Rechtsanspruch der Wachtberger Kinder erfüllen zu können. 

5. Betreuungsplätze für Kinder mit Behinderung 
Zurzeit ist geplant, 14 Plätze für Kinder mit Behinderungen anzubieten. Erfahrungsge­
mäß werden im Laufe des Kindergartenjahres Kinder mit Behinderungen nachgemeldet, so 
dass sich die Anzahl noch erhöhen wird. 
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Kindergartenbedarfsplanung 
Wachtberg 

Stand 19.02.2019 

Anlage 1 a 

Ausgehend von dertats. oder 
vorauss. Platzsituation des 
jew. KJ ergibt sich folgender Plätze für Kinder ab 3 J. 

Überhand an Plätzen: 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahl)* 
Kindergartenjahr 20/21 

vorauss.+ohne Überbeleg. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

Sozialraum 1 
Adendorf -3 -7 -5 
Sozialraum 2 
Fritzdorf -19 -23 -20 
Sozialraum 3 
Berkum 24 29 26 
Sozialraum 4 
Werthhoven -26 -26 -27 
Sozialraum 5 
Ließem -32 -27 -12 
Sozialraum 6 
Oberbachem 5 -2 -7 
Sozialraum 7 
Niederbachem -43 -51 -39 
Sozialraum 8 
Pech -30 -23 -16 
Sozialraum 9 
Villip 38 54 45 

insgesamt*: -86 -76 -55 
Berücksichtigt man, dass ca. 45 Kinder aus Wachtberg in Bonn betreut werden, so fällt die tatsächliche 
Unterdeckung geringer aus. 
Zugrunde gelegt sind die Kinderzahlen aus dem Einwohnermelderegister (Stand 06.02.2019) ohne zusätzl. Faktoren. 
* ?flt.pr°!!!SOr,SCher GruPPe in Niederbachem, 4. Gruppe St. Maria Rosenkranzkönigin, Provisorium Kita Limbachstiftung und neue 
Kita in Villiprott. 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3-6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0-6 Jahre 

Okt.2015 - Okt. 2016: 27 41 

Okt.2016 - Okt. 2017: -2 0 

Okt.2017 - Okt. 2018: 29 60 

Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet: 

Jahrgang (jew. 01.08. - 31.07.) 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 204 229 227 192 183 183 
Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 

Zahl der Kinder: 

. • ^ . 

i 1 
12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

O <— 
.'cO -



Anlage 1 a 

Kinderqartenbedarfsplanuna Windeck 

1. Entwicklung der Kinderzahlen 
Die Entwicklung der Kinderzahlen - aufgeteilt nach Kindergartenjahren (KJ) 2012/2013 bis 
2017/2018 - wurde aus den statistischen Daten des Einwohnermelderegisters mit Stand: 
06.02.2019 ermittelt (siehe nächste Seite: Tabelle „Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet").' 
Betrachtet man das gesamte Gemeindegebiet und dabei die Jahrgangsstärken 12/13 bis 
17/18 weist der Jahrgang 2016/2017 die höchste Kinderzahl auf (182 Kinder), der 
2015/2016er-Jahrgang hingegen den niedrigsten Wert (140 Kinder). 

2. Platzversorgung 
Der Abstimmungsprozess mit den Trägern hat die unten dargestellte Platzverteilung erge­
ben. Vorsorglich ist darauf hinzuweisen, dass sich bis zur Sitzung am 13.03.2019 noch 
kleinere Veränderungen ergeben können. 
Demnach stellt sich das Angebot in Windeck ab August 2019 voraussichtlich wie folgt dar: 

4. 

5. 

Alters­
gruppe 

Beantragte Plätze in 
T ageseinrichtungen* 

davon Plätze für 
Kinder mit Be­
hinderungen 

Plätze in 
Spielgruppen 

Plätze in der 
Tagespflege** 

3 - 6  J a h r e  525* 25 
89 u3 

*  •  . . .  0 _  
124* 0 89 

- . ..vwycincöi öuwjc yejjidMitJ oyruppige tinncntung in KosDach + 3 
^weitere Gruppen in Dattenfeld, wobei über den Standort noch entschieden werden muss. 
** Das Angebot in der Kindeilagespflege unterliegt, anders als in den Kindertageseinrichtungen, 

einer starken Schwankung. An dieser Stelle sind die nach derzeitigem Stand voraussichtlich im KJ 
serf0 ZUr VerfÜ9un9 stehenden Plätze - ipcl. »Teilzeitplätze" und evtl. geplante Plätze - ausgewie-

Versorgung der Kinder ab drei Jahren 
Zu einer 100%-igen Bedarfsdeckung wären 490 Ü3-Plätze notwendig. Ausgehend von 525 
vorhandenen Plätzen errechnet sich ein gemeindeweiter Platzüberhang i.H.v. 35 ü3-
Plätzen, der sich jedoch durch weitere Faktoren, wie z.B. den Baugebiets-/Zuzugsfaktor 
auf 17 reduziert. Da das Provisorium „Vogelnest" (20 Ü3-Plätze) zwar wegen der Mittelbe­
antragung noch mit berücksichtigt wird, jedoch bei Inbetriebnahme der neuen Kita in Ober­
nau aufgelöst wird, verbleibt letztendlich ein Platzbedarf i.H.v. 3 üS-Pläfzen. 

Versorgung der Kinder unter drei Jahren 
Nach den derzeitigen Planungen stehen im KJ 19/20 insgesamt 124 u3-Plätze zur Verfü­
gung. Dem steht ein Soll an 153 u3-Plätzen gegenüber, so dass sich gemeindeweit ein 
Bedarf i.H.v. 29 u3-Plätzen errechnet, der durch Tagespflegeplätze abgefedert, jedoch 
nicht aufgefangen werden kann. 

Betreuungsplätze für Kinder mit Behinderung 
Zurzeit ist vorgesehen, 25 Plätze für Kinder mit Behinderungen anzubieten. Erfahrungsge­
mäß werden im Laufe des Kindergartenjahres Kinder mit Behinderungen nachgemeldet so 
dass sich die Anzahl noch erhöhen wird. 



Kindergartenbedarfsplanung 
Windeck 

Stand 19.02.2019 

Anlage 1 a 

Ausgehend von der tats. oder 
vorauss. Platzsituation des 
jew. KJ ergibt sich folgender Plätze für Kinder ab 3 J. 

Überhand an Plätzen: 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahl)* 
Kindergartenjahr 20/21** 

vorauss.+ohne Überbeleg. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. 

100% von 
3,0 Geb.jh. Sozialraum 1 

Rosbach, Hurst, Opperzau -20 18 -8 Sozialraum 2 
Schladern -9 2 -9 Sozialraum 3 
Dattenfeld -78 36 10 Sozialraum 4 
Leuscheid -17 -8 -11 
Sozialraum 5 
Herchen -10 -13 -7 

insgesamt: -134 35 -25 
Zugrunde gelegt sind die Kinderzahien aus dem Einwohnermelderegister (Stand 06.02.2019) ohne zusätzl. Faktoren 
* mit 3-gruppiger Kita in Rosbach-Obernau, 3 gruppiger N.N.-Kita + Provisorium in Kita Vogelnest 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3 - 6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0-6 Jahre 

Okt. 2015-Okt. 2016: 13 22 

Okt. 2016-Okt. 2017: 17 18 

Okt. 2017-Okt. 2018: 17 15 

Jahrgangsstärken im Gemeindegebiet: 

Jahrgang (jew. 01.08. -31.07.) 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 172 173 161 140 182 157 

Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 
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Zahl der Kinder: 



Kindergartenbedarfsplanung 
Übersicht: Bereich Kreisjugendamt 

Stand: 19.02.2019 

Anlage 1a 

Ausgehend von der tats. oder 
vorauss. Platzsituation des 

Überhand an Plätzen: 
Kindergartenjahr 18/19 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 19/20 

(tats. Platzzahl) 
Kindergartenjahr 20/21 

vorauss.+ohne Überbeleg. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

100% von 
3,0 Geb.ih. 

Alfter -2 4 30 

Eitorf -24 -5 -18 

Much -29 -2 -13 

Neunkirchen-Seelscheid -21 44 3 

Ruppichteroth -14 8 27 

Swisttal -84 -40 -34 

Wachtberg* -86 -76 -55 

Windeck -134 35 -25 

Summe insgesamt* 
* hnrürLr inlil!»« «..1 • 

-394 -32 -85 
. .  . . . .  . . .  •  , ,  .  —  — — a  im Donn oeireui weraen, 

so fallt die tatsachliche Unterdeckung geringer aus. 
Zugrunde gelegt wurden die Kinderzahlen aus dem Einwohnermelderegister (Stand 06.02.2019) ohne zusätzliche Faktoren. 

Wanderungsgewinne: 
Kinder im 

Alter 3-6 Jahre 
Kinder im 

Alter 0-6 Jahre 

Okt. 2015-Okt. 2016: 164 323 

Okt. 2016-Okt. 2017: 68 154 

Okt. 2017-Okt. 2018: 104 195 

Jahrgangsstärken im Bereich des Kreisjugendamtes: 

Kinderqarteniahr 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 

Zahl der Kinder: 1.354 1.408 1.389 1.388 1.345 1 324 

Alter der Kinder 5-6 Jahre 4-5 Jahre 3-4 Jahre 2-3 Jahre 1-2 Jahre 0-1 Jahre 

Zahl der Kinder: 


